
Isenburger

Open Doors-Erlös brachte 3.000,– Euro
für die Altenhilfe Neu-Isenburg Von Leo F. Postl

Jubiläums-Activity von 10.000 Euro für Jugendförderung angekündigt

„Als ich im vorigen Jahr gesehen habe, dass
sich die Lions-Mitglieder beim Erbetteln von
Spenden vor dem Güterbahnhof fast blutige
Nasen geholt und ich den Erlös gesehen habe,
da war ich sehr enttäuscht“, gab Michael
Kercher offen zu. In diesem Jahr wollte der
Organisator des Isenburger Musikspektakels
„Open Doors“ die Sache anders angehen.
„Ich habe viele und gute Verbindungen zu
Isenburger Unternehmen und Firmen, da
habe ich um lukrative Preise für eine Tombola
gebettelt“, so Kercher. Mitglieder des Isenbur-
ger Lions Club verkauften dann die Lose für
diese Tombola. 

Obwohl der Erlös mit 2.615,– Euro wesentlich
höher war als im Jahr zuvor, war Kercher
immer noch nicht ganz zufrieden. „Wir, die
Firma Rent a Band, haben den Betrag auf
3.000,– Euro aufgestockt“, erklärte der Musi-
ker und Eventorganisator. Michael Kercher
überreichte im Vorfeld einer Lions Club-
Sitzung im Café Wessinger den Spenden-
scheck zugunsten der Altenhilfe Neu-Isen-
burg, an Bürgermeister Oliver Quilling. „Ich
denke, dies ist ein Betrag der sich sehen lassen
kann, obwohl ich mir noch mehr gewünscht
hätte“, meinte Kercher bei der Überreichung
des Schecks.

Der Lions Club Neu-Isenburg will nun aber
noch einmal die Initiative der Jugendförde-
rung angehen und hat eine neue „Activity“
gegründet. „Der Lions Club Neu-Isenburg
feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Bestehen,
da wollen wir uns mit einer besonderen Aktion
unseren ethischen Grundsätzen und Zielen
verpflichten“, betonte Lions Club-Präsident
Stephan M. Schader. Der Vorstand der Volks-
bank Dreieich, die ja bekanntlich mit der
Volksbank Neu-Isenburg fusionierte, hat eine
Aktion zur Förderung von Schulkindern aus
sozial schwachen Familien angekündigt. Für
die Förderung von zehn Jugendlichen über ein
ganzes Jahr soll der stolze Betrag von 10.000,–

Euro zur Verfügung gestellt werden. „Wir wol-
len die Jugendlichen in Form von Nachhilfe-
unterricht, Ganztagsbetreuung, aber auch
durch das Erlernen eines Musikinstrumentes
oder der Mitgliedschaft in einem Sportverein,
entsprechend fördern und unterstützen“, er-
läuterte Schader.

Nach seiner Darstellung müssten die Isenbur-
ger Unternehmen ein großes Interesse haben,
dass Neu-Isenburger Schülerinnen und Schü-
ler einen möglichst guten Schulabschluss er-
reichen. „Je besser der Abschluss in der Schul-
zeit ist, desto besser sind die Möglichkeiten für
eine gesicherte Zukunft“, so Stephan M.
Schader. Die Isenburger Unternehmen müs-
sten diesen Fundus erkennen und dem För-
derverein des Lions Club beitreten, appellierte
der Lions-Präsident an Unternehmen, sich
diesem Förderpakt anzuschließen. Damit sich
die Hilfe nicht nur auf einen finanzielle Unter-
stützung erstreckt, wird jeder Schülerin bzw.
jedem Schüler ein Lionsmitglied als Pate zur
Seite stehen. Die Organisation und Über-
wachung geschieht durch das Dezernat für
Kinder und Jugendliche der Stadt Neu-Isen-
burg (Dezernatsleiter ist Erster Stadtrat Her-
bert Hunkel), ferner durch das Sozialamt und
den Schulen.

Scheckübergabe durch Michael Kercher (mitte) an Bür-
germeister Oliver Quilling (für die Altenhilfe), daneben
Lions Club-Präsident Stephan M. Schader und alle an-
wesenden Lions Club-Mitglieder vor dem Café Wessinger.
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